
Herr Dr. Lang, Herr Dr. Petrin, bitte erläu-
tern Sie uns kurz, was genau AlloDerm®
ist?
AlloDerm® ist eine zellfreie Hautma-
trix, die aus gespendetem mensch-
lichen Hautgewebe gewonnen wird.
Dieses Spendergewebe wird von AATB-
konformen Gewebebanken aus den 
USA bezogen und unter Einhaltung der
Richtlinien der Amerikanischen Verei-
nigung der Gewebebanken und der 
Arzneimittelzulassungsbehörde FDA
verarbeitet.

Wo kann AlloDerm® eingesetzt werden?
Seit der Einführung im Jahr 1994 wird
AlloDerm® bei einer Vielzahl von Gewe-
beersatzoperationen erfolgreich einge-
setzt. Insbesondere bei Implantationen
und Transplantationen, bei Verbren-
nungen, bei Eingriffen am Zahnfleisch
und über zwei Millionen operativen 
Rekonstruktionen. Das patentierte 

Aufarbeitungsverfahren sowie die
strikte Auswahl der Spender schützt
den Patienten sicher vor der Übertra-
gung von ansteckenden Krankheiten.

Wie stufen Sie die Methode im Vergleich
zu anderen ein?
Da AlloDerm® nur geringfügig modifi-
ziert wird, ist es – und das ist entschei-
dend – von der FDA als menschliches
Gewebe eingestuft worden. Es unter-
scheidet sich nur unwesentlich von 
natürlichen, körpereigenen Gewebe-
strukturen. Es ist damit, im Vergleich zu
allen anderen Methoden, die sicherste
und effektivste Methode, komplika-
tionsfrei Gewebeverlust wieder aus-
zugleichen.

Was genau wird mit dem gewonnenen,
menschlichen Gewebe gemacht?
Das Gewebe durchläuft einen paten-
tierten Prozess in mehreren Schritten.
Dabei werden – ohne die biologische
Matrix zu beschädigen – die Zellen ent-
fernt, die für eine mögliche Absto-
ßungsreaktion verantwortlich sind. Im
letzten Verarbeitungsschritt wird die
Bildung von schädlichen Eiskristallen
durch ein patentiertes Gefriertrock-
nungsverfahren verhindert. Die Ma-
terialeigenschaften und die Struktur
des Produkts fördern die körpereige-
nen regenerativen Heilungsprozesse.

Wo sehen Sie die speziellen Vorteile?
Das Material nutzt den Vorteil des auto-
logen Ansatzes, ohne die Folgen eines
zusätzlichen chirurgischen Eingriffes,
der bei diesem Ansatz notwendig ist.

Gegenüber der synthetischen Methodik
hat AlloDerm® den Vorteil, dass die 
typischen Reaktionen des Körpers auf
fremde Zellstrukturen – wie zum Bei-
spiel die Einkapselung – nicht auftre-
ten.
Zusätzlich, und das ist für Arzt-Patien-
ten-Bindung ganz entscheidend: Allo-
Derm® verursacht durch die fast unge-
hinderte natürliche Regeneration prak-
tisch keine Narbenbildung. Wir haben
es also mit einer hocheffizienten, sehr
einfachen und natürlichen Methode
von Gewebeaufbau zu tun, die in Zu-
kunft die gängigen autologen und syn-
thetischen Methoden nach und nach
ablösen kann. Und es muss kein Zahn-
fleisch oder Bindegewebe vom Gaumen
entnommen werden.

Eine letzte Frage: Können die von Ihnen
angewandten, innovativen Therapien
näher kennengelernt werden?
Natürlich! Der nächste Intensiv-Work-
shop mit Live-OP unter dem Thema:
„Plastisch Rekonstruktive Parodontal-
chirurgie mit AlloDerm®“ findet am 23.
und 24. Oktober 2009 in Stuttgart statt.

Meine Herren, vielen Dank für das Ge-
spräch!
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Alles ganz natürlich
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Die Firma BioHorizons präsentiert mit seinem Produkt AlloDerm® eine natürliche Alternative  zur
Deckung einzelner oder generalisierter Zahnfleisch-Rezessionen in der ästhetischen Zone und zur
plastischen Rekonstruktion weichgewebiger Defekte in der Parodontalchirurgie und Implanto-
logie. Wir sprachen mit Dr. Wolfgang Lang und Dr. Guido Petrin über die Anwendung der neuen
azellulären dermalen Matrix.

kontakt . 
BioHorizons GmbH
Marktplatz 3, 79199 Kirchzarten
Tel.: 0 76 61/90 99 89-10
Fax: 0 76 61/90 99 89-20
www.biohorizons.com

Abb. 1: Ausgangsbefund. – Abb. 2: Ergebnis nach sechs Monaten. – 
Abb. 3: Sondierungstest nach zwölf Monaten.

Weitere Informationen zu diesem

Unternehmen befinden sich auf

www.zwp-online.info
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